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Mutter: warum sagt Ihnen mein Name etwas?
StA Bauer: weil Sie sich bereits schriftlich geäußert haben und das über meinenSchreibtisch lief
Mutter: von welchem Schreiben reden Sie?
StA Bauer: so jetzt, ich hab für Sie jetzt….ich hab keine Lust mich mit Ihnen..
Mutter: ich finde es interessant, das Sie offensichtlich schon Bescheid wissen, über denVorgang aber dieser schon zweimal….der Vorgang über mein 4 jähriges Kind verfristetwurde, weil irgendwelche Leute hier im Haus im Urlaub sind 
StA Bauer: nein nein nein nein nein so ist es nicht. Raus. Raus aber ganz schnell 
Mutter:…ich komme zu Ihnen um Sie aufzufordern sich der Sache anzunehmen…
StA Bauer: Sie haben jetzt Hausverbot hier bei mir Zimmer. Raus. Raus. Aber ganz schnell 
Mutter: schreien Sie mich gerade an?
StA Bauer: Raus 
Mutter: wollen Sie gerade körperlich gewaltätig werden?
StA Bauer: Sie gehen jetzt sofort raus…Frau Spenger können Sie mal hören…die Dame istgerade in mein Zimmer eingedrungen….
Mutter: Entschuldigen Sie bitte, dieser Herr ist gerade gewaltätig auf mich zu…ich habeeine Aufnahme davon 
StA Bauer: ja ja. Die Dame ist nicht mehr ganz bei Trost. Sie ist eine Querulantin…
Mutter: Sie bezeichnen mich als Querulantin? Interessant 
StA Bauer:…die bereists schriftlich gegen Frau Hubberten äh Dienstaufsichtsbeschwerden….
Mutter: nein, ich hab gegen Frau Hubberten sicher keine Dienstaufsichtsbeschwerdeeingereicht 
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StA Bauer: ….und ich habe gesagt ohne Termin bei mir nicht und das hat sie nichtakzeptiert blieb bei mir im Zimmer, daraufhin musste ich auf Sie zugehen…
Mutter: und deswegen haben Sie das Recht so mit mir zu sprechen und gewaltätig zuwerden?
StA Bauer: ja ja…komm…mit Ihnen rede ich nicht
Mutter: Sie sind grad gewaltätig geworden und das wird ein Nachspiel Herr Bauer 
StA Bauer: ja ja…ich hab lauter Zeugen hier 

Mutter: dafür was Sie gerade gemacht haben haben Sie keine Zeugen
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